
Herbstmode

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 53 (1927)

Heft 38

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-460733

PDF erstellt am: 26.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-460733


Zu den Zwischenfällen an der Südgrenze
(Xuf ttatienifctjer ©eite ifi jeber (Srenjfilometer Bon etma 20 SJiann bewarbt,

auf unferer ©eite trifft eê etira 0,4 ©renjroa'dptet auf ben Äilometer.) seBttit

SBoburcf) ber SJÎut ber faêciflifdtjcn SJitlij obne meitereê Derfiänbltdj mirb.

HERBSTMODE
September ift'ê, ber §erbft beginnt,
'ê gibt mieber fdjöne Tage,

Tod) Sorgen madjt ber Tamentoeft

Tie §erbftbeffeibungsfragc".
SJÎan miff ben |>erbft betonen bodj,

Unb fäft'rc ^jatjrcêjettcn,
Unb bom SSerfdjfeiern" bodj nodj nidjt
S3ië jum 23erbüffcn" fdjrcitcn.

SJÎan gfanbt, anë Sfltruiêmuê fdjon,

Tafj man ber SJîttroelt fdjutbet,

Ten Sfnbfid jeber Sîunbtutg, bie

^nnftroffer" beut' nodj bulbet,

Ter ärmeflofe Jumper b'runt

Untfdjlicftt bie SBüfte enge,

Gin engeë Stöddjcn fdjfiefjt fidj att,
SBon nttuhualcr Sänge.

SBefonberê niebfidj fiebt eê auê

Unb fommerfidj, beim 33üden,

SJÎan fann mjt Teffottë, fo man fjat,

Tie ganje SBeft entjüden.

Todj ba bieê ôfterê bodj erregt

Slftbäterltdj SBebenfett,

SBirb fidj bie finge Tarne ftetë

3n Teffous febr befdjränfen.
ftränjrhcn
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Wodurch dcr Mut der faêcistischcn Miliz ohne weiteres verständlich wird.

September ist's, der Herbst beginnt,
's gibt wieder schöne Tage.

Doch Sorgen macht der Damenwelt

Die Herbstbekleidnngsfrage".
Man will den Herbst betonen doch,

Und kält're Jahreszeiten,
Und vom Verschleiern" doch noch nicht

Bis zum Verhüllen" schreiten.

Man glaubt, aus Altruismus schon,

Daß mait der Mitwelt schuldet,

Den Anblick jeder Rundung, die

Punktroller" heut' noch duldet,

Dcr ärmcllvsc Jumpcr d'rnm

Umschließt dic Büste enge,

Ein enges Röckchen schließt sich an,

Von minimaler Länge.

Besonders niedlich sieht es aus

Und sommerlich, beim Bücken,

Man kann rryt Dessous, so man hat,

Die ganze Welt entzücken.

Doch da dies öfters doch erregt

Altväterlich Bedenken,

Wird sich die klnge Dame stets

In Dessous sehr beschränken.
Zränjchm
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